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Nutzfeuer werden bis auf Weiteres untersagt
Angemeldete und unangemeldete Nutzfeuer, bei denen Astschnitt
und andere pflanzliche Abfälle verbrannt werden, beschäftigen die
Feuerwehren immer wieder. Um die Einsatzbereitschaft der Licher
Feuerwehren für wichtige Einsätze zu erhalten, werden Nutzfeuer
deshalb grundsätzlich ab sofort bis auf Weiteres untersagt.
Sollte es zu einer Alarmierung für ein nicht angemeldetes Nutzfeuer
kommen, wird der Feuerwehreinsatz dem Verursacher in Rechnung
gestellt. Bürgermeister Dr. Neubert, Stadtbrandinspektor und die Ord-
nungsbehörde der Stadt Lich bitten die Bevölkerung um Verständnis.

Der Magistrat der Stadt Lich

Hohe Waldbrandgefahr in weiten Teilen Hessens
Umweltministerium ruft erste von zwei Alarmstufen aus
Das Hessische Umweltministerium hat ab heute die erste von zwei
Alarmstufen, Alarmstufe A, für die Forstverwaltung in Hessen ausge-
rufen. Die Aussicht auf ein Anhalten der Wetterlage ohne ergiebige
landesweite Niederschläge macht diesen vorsorgenden Schritt erfor-
derlich. Für die nächsten Tage besteht nach aktuellen Prognosedaten
des Deutschen Wetterdienstes (DWD) in Hessen überwiegend hohe
Waldbrandgefahr. Die für Mitte der Woche vorhergesagten, ge-
wittrigen Niederschläge führen nach erster Einschätzung zu keiner
anhaltenden Verbesserung der Situation.
Weite Teile Hessens sind seit Wochen ohne größere Niederschläge
geblieben. Nach unterdurchschnittlichen Niederschlägen in den Mo-
naten März, Mai und Juni setzte sich dieser Trend auch im Juli bislang
fort. Bedingt durch das Andauern der trockenen Witterung bei gleich-
zeitig hohen Temperaturen verschärft sich die Waldbrandgefahr in
ganz Hessen. 
Bereits die schwierigen Bedingungen der Jahre 2018 bis 2020 mit
umfangreichen Sturm-, Trocken- und Borkenkäferschäden haben den
Wald stark belastet. Durch die aktuelle Witterung sind die Oberböden
im Wald weitestgehend ausgetrocknet. Das inzwischen stark ausge-
trocknete Kronenrestholz, Reisigmaterial und abgestorbene Bäume
bilden in vielen Teilen des Landes ein leicht entzündbares Material.
Das Ministerium bittet daher alle Waldbesucherinnen und Waldbesu-
cher um erhöhte
Vorsicht und Aufmerksamkeit. Außerhalb der ausgewiesenen Grill-
stellen darf kein Feuer entfacht werden. Auf den Grillplätzen sollte
darauf geachtet werden, dass kein Funkenflug entsteht und dass das
Feuer beim Verlassen des Grillplatzes richtig gelöscht wird. Für die
im Einzelfall erforderliche Schließung von Grillstellen in besonders
brandgefährdeten Waldgebieten bzw. Waldrandbereichen wird bereits
jetzt um Verständnis gebeten. Bereits bestehende Einschränkungen
sind unbedingt einzuhalten. Im Ausnahmefall ist auch die vorüberge-
hende Sperrung von Waldwegen und Waldflächen nicht ausgeschlos-
sen. Im Wald ist das Rauchen grundsätzlich nicht gestattet.
Waldbrandgefahr geht auch durch entlang von Straßen achtlos aus
dem Fenster geworfenen Zigarettenkippen aus. Alle Waldbesuche-
rinnen und Waldbesucher werden zudem gebeten, die Zufahrtswege

in die Wälder nicht mit Fahrzeugen zu blockieren. Pkws dürfen nur
auf den ausgewiesenen Parkplätzen abgestellt werden. Die Fahr-
zeuge sollten nicht über trockenem Bodenbewuchs stehen. 
Mit dem Ausrufen der zweithöchsten Alarmstufe wird unter anderem
sichergestellt, dass die besonders gefährdeten Waldbereiche ver-
stärkt überwacht werden. Die Forstverwaltung stellt zudem die tech-
nische Einsatzbereitschaft sicher und intensiviert den Kontakt zu den
örtlichen Brandschutzdienststellen. Wer einen Waldbrand bemerkt,
wird gebeten, unverzüglich die Feuerwehr (Notruf 112) zu informie-
ren.
Weitere Informationen zum Thema Waldbrandgefahr und den Alarm-
stufen finden Sie hier: 
https://umwelt.hessen.de/wald/klimastabiler-wald/waldbrandgefahr 

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Nächste Sprechstunde des BfA-Versichertenbe -
raters, Herrn Winkler
Die nächste Sprechstunde des Versichertenberaters, Herrn Helmut
Winkler für den Bereich der Stadt Lich findet am Donnerstag, 
den 04.08.2022 in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Frakti-
onsraum 1 des Rathauses in Lich, Unterstadt 1, statt.
Den Versicherten wird Gelegenheit gegeben, sich in Rentenangele-
genheiten informieren zu lassen. Es wird empfohlen, die erforder -
lichen Rentenunterlagen mitzubringen.

Der Magistrat der Stadt Lich

Blauzungenkrankheit: Sperrgebiet-Regelung entfällt
Hessen gilt per EU-Verordnung als derzeit BTV-frei 
Landkreis Gießen. Hessen gilt durch eine EU-Verordnung ab sofort
als frei von der Blauzungenkrankheit (BTV). Dadurch entfallen be-
stimmte Beschränkungen für das Verbringen von Rindern, Schafen,
Ziegen und weiteren Tieren, die von der Krankheit befallen werden
können. Durch die neue Regelung wird auch das bisherige BTV-
Sperrgebiet in Langgöns aufgehoben, darauf weist das das Veteri-
näramt des Landkreises Gießen hin. 
Bisher durften Tiere, die an BTV erkranken können, Sperrzonen auch
innerhalb Hessens nur mit dem Nachweis einer Impfung oder über-
standenen Infektion verlassen. Innerhalb Hessens entfällt diese Be-
schränkung nun. Seit 16. Juli liegen in Deutschland nur noch das
Saarland und Rheinland-Pfalz in der BTV-8 Sperrzone. Werden für
die Blauzungenkrankheit empfängliche Tiere aus diesen beiden 
Bundesländern nach Hessen und in den Landkreis Gießen verbracht,
besteht aber weiter die Nachweis-Pflicht. 
Eine Impfung gegen die Blauzungenkrankheit ist weiterhin an-
geraten
Die Blauzungenkrankheit wird von Mücken (Gnitzen) übertragen und
kann Rinder, Schafe, Ziegen, Büffel, Wildwiederkäuer, Lamas, Alpa-
kas und weitere Tiere befallen. Das Veterinäramt rät in jedem Fall zu
einer Impfung der betreffenden Tiere – auch weil je nach Situation
wieder neue Sperrgebiete entstehen können. Nach einem Nachweis
der Erkrankung werden sie mit einem Radius von 150 Kilometern um
den betreffenden Ort eingerichtet. Das Verbringen von Tieren in freie
Gebiete ist dann nur nach einer Impfung möglich, die mindestens 
60 Tage zurückliegen muss.
Weitere Informationen gibt es unter Blauzungenkrankheit (lkgi.de)
sowie beim Fachdienst Veterinärwesen und Verbraucherschutz, 
E-Mail poststelle.avv@lkgi.de, Telefon 0641/9390-6200.

Seniorenfahrt ins Weserbergland 
vom 27. bis 29. September 2022 –
Überweisung des Teilnehmerbeitrags
Der Seniorenbeirat der Stadt Lich bittet alle angemeldeten Teilnehmer
an der 3-Tagesfahrt ins Weserbergland vom 27. bis 29. September



Sprechstunden Gemeindeschwesterprojekt, 
Eberstadt: Dienstag: 8.30 – 11.30 Uhr
Birklar: Mittwoch: 11.00 – 12.00 Uhr
Muschenheim: Montag: 10.00 – 12.00 Uhr und 
Freitag: 9.00 – 11.00 Uhr
Bettenhausen: Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Langsdorf: Dienstag: 14.00 – 15.00 Uhr
Nieder-Bessingen: Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr

Mittagstisch für Senioren
Eberstadt: DGH Eberstadt, jeden 1. Dienstag im Monat ab 12.00 Uhr
Muschenheim: Kommunikationszentrum, jeden Montag ab 11.30 Uhr
Bettenhausen: Ev. Gemeindehaus, 
vierzehntägig Mittwoch ab 11.30 Uhr
(Anmeldung unter 06404/697663)

Sprechstunde des VdK, Lich Rathaus, Fraktionsraum 
(Eingang Hüttengasse)
Veranstalter: VdK Ortsverband Lich
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 13.00 – 15.00 Uhr

Sprechstunde des Suchthilfezentrum Gießen, Lich, 
Rathaus, Zi. 2 (Eingang Hüttengasse)
Jeden Montag von 14.00 – 17.00 Uhr (ab 27.06.)

Übungen, Schulungsabende und sonstige Veran-
staltungen der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt
Lich
Einsatzabteilung Bettenhausen
Übung am Mittwoch, den 03.08.2022 um 19.30 Uhr

Einsatzabteilung Langsdorf
Übung Waldbrand/Flächenbrand 
am Mittwoch, den 03.08.2022 um 19.00 Uhr

Einsatzabteilung Muschenheim
FwDV 3, Löscheinsatz am Mittwoch, den 03.08.2022 um 20.00 Uhr

Der Magistrat der Stadt Lich

2022, den Teilnehmerbeitrag in Höhe von 278,- € pro Person (Ein-
zelzimmerzuschlag: 25,- €) bis zum 12. August 2022 auf folgendes
Konto einzuzahlen: 

Kontoinhaber: Werner Knöß
Bankverbindung: Volksbank Mittelhessen
BIC: VBMHDE5F
IBAN: DE34 5139 0000 0041 1033 10
Verwendungszweck: Seniorenfahrt Weserbergland

In dem zu zahlenden Betrag sind Bus, Hotel, Halbpension, alle Ein-
trittsgelder, ein Grillabend auf der Terrasse, Schifffahrt, Unterhaltungs-
musik eingeschlossen. 
Abfahrtsorte und -zeiten werden 2 Wochen vor Reisebeginn im Amts-
blatt der Stadt Lich bekannt gegeben.

Der Magistrat der Stadt Lich

Veranstaltungskalender für August 2022
Samstag, 6. August 2022
Open-Air Mainhätten Rämblers, 18.00 Uhr
Veranstalter: VfL 1946 e.V. Muschenheim
Ort: Tannenwäldchen – Muschenheim

Samstag, 6. August 2022, 19.00 Uhr
künstLich unterwegs – JMO, Global Music, World Jazz
Veranstalter: künstLich e.V
Ort: Kulturrestaurant Savanne, Parkplatz, Lich

Samstag, 13. August 2022
Open-Air Sommerabend mit Musik und Disco 90er
18.00 Uhr:  Sommerparty mit dem Musikzug Muschenheim
20.00 Uhr : SUMMER BEATS – 90er Disco mit DJ Rickie Morales
Veranstalter: Turnverein Langsdorf 1903 e.V.
Parkplatz am Sportplatz in Langsdorf

Mittwoch 17. August 2022, 15.00 Uhr
Muschenheimer Dorfspaziergang für Senioren
Besuch der Hofreite der Familien Gissel und Eckl in der Hessen-
gasse. Anschließend Kaffee und Kuchen im Hof der Familien
Veranstalter: VfL und Gemeindeschwestern Muschenheim 
Ort/TP: Lich Muschenheim, am Gemeindesaal

Freitag, den 19. August bis Sonntag 21. August 2022
Jubiläums-Zeltkirmes
Veranstalter: Turn- und Sportverein und Blasorchester
Ort: Festplatz, Eberstadt

Folgende Angebote finden monatlich regelmäßig statt:

Öffnung Heimatmuseum, Lich Kirchenplatz (von März – Oktober)
Veranstalter: Heimatkundlicher Arbeitskreis Lich
Samstag: 14.00 –16.00 Uhr 
Sonntag: 10.30 – 12.00 Uhr

Café Vergissmeinnicht – Betreuungs- und Kaffeenachmittag für
Menschen mit und ohne Gedächtnisstörungen und für ältere Bürge-
rinnen und Bürger, die gerne einen Nachmittag in Gesellschaft ver-
bringen möchten.
Ort: Seniorenwohnanlage, Am Schlosspark 2, Lich
Veranstalter: DRK Lich/Oberhessisches Diakoniezentrum
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr

Demenzberatung, Lich, Bürgerbüro, Kirchenplatz 12    
Beratung: Frau Harbusch (kostenfreie und vertrauliche Beratung)
Veranstalter: DRK Lich/
Kooperation Oberhessisches Diakoniezentrum
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr, Tel.: 06404/806-191
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr


